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DIGITALER MORGENIMPULS 

Montag, 11.05.2026  
Die Simpsons und die Religion 

 

Religion spielt in den Simpsons eine 
überraschend vielschichtige Rolle. Auf den 
ersten Blick wirkt sie oft wie ein satirisches 
Element, das humorvoll überzeichnet 
wird: Gottesdienste, Gebete, religiöse 
Rituale und kirchliche Autoritäten 
erscheinen manchmal unbeholfen, 
weltfremd oder komisch. Doch unter dieser satirischen Oberfläche liegt eine 
ernsthafte Auseinandersetzung mit Glauben, Moral und menschlicher Suche nach 
Sinn. Die Serie zeigt Religion nicht als starres System, sondern als Teil des Alltags, mit 
all seinen Widersprüchen, Hoffnungen und Brüchen. 
Die Kirche in Springfield ist ein Ort, an dem Menschen zusammenkommen, weil sie 
Orientierung suchen, auch wenn sie nicht immer finden, was sie brauchen. Der 
Gottesdienst ist manchmal Routine, manchmal Trost, manchmal gesellschaftliche 
Pflicht. Pastor Lovejoy wirkt oft müde oder resigniert, was die Frage aufwirft, wie 
religiöse Institutionen mit den Herausforderungen moderner Lebenswelten 
umgehen. Gleichzeitig zeigt die Serie, dass Religion für viele Figuren eine echte 
Bedeutung hat: Marge findet Halt im Glauben, Ned Flanders lebt eine tiefe 
Frömmigkeit, die zwar überzeichnet ist, aber von echter Hingabe erzählt, und selbst 
Homer wendet sich in Krisen immer wieder an Gott, nicht aus theologischer 
Überzeugung, sondern aus menschlicher Sehnsucht. 
Religion erscheint in den Simpsons damit weder als Held noch als Feind, sondern als 
Spiegel menschlicher Erfahrungen. Sie zeigt, wie Menschen glauben, zweifeln, 
hoffen und scheitern. Die Serie nimmt religiöse Themen ernst, indem sie sie nicht 
idealisiert. Sie zeigt, dass Glaube im Alltag stattfindet: in kleinen Gesten, in 
moralischen Entscheidungen, in Momenten der Angst oder Dankbarkeit. Und sie 
zeigt, dass religiöse Gemeinschaften Orte sein können, an denen Menschen mit ihren 
Fragen und Schwächen auftauchen dürfen. 
Gerade diese Mischung aus Humor und Ernst macht die Darstellung von Religion bei 
den Simpsons so interessant. Sie entlarvt Heuchelei, aber sie verspottet nicht den 
Glauben selbst. Sie zeigt die Grenzen religiöser Institutionen, aber auch ihre 
Bedeutung. Und sie erinnert daran, dass Religion immer dort lebendig wird, wo 
Menschen versuchen, gut zu leben, Verantwortung zu übernehmen und Hoffnung zu 
bewahren, selbst in einer chaotischen Stadt wie Springfield. 
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